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Bezirksliga Gruppe 1

TV Großbottwar : TSV Münchingen 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

Sturmann tütet den Sieg für den TV Großbottwar ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TV Großbottwar, als
Jochen Sturmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV
Münchingen sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Hauer, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TV Großbottwar ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Hauer /
Sturmann gegen Weinfurtner / Behr. Keinen Zähler beisteuern konnten Biller / Knupfer im Spiel
gegen Nowak / Wolz, das 0:3 verloren ging. Nicht einen Satzgewinn überließen Hoffmann / Friedl
ihren Gegnern Hummel / Hummel beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Hauer machte mit Frank Weinfurtner beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Nico Biller und Patrick Nowak entschieden, das Nico Biller letztendlich gewann. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Jochen Sturmann bekam nachfolgend seinen Gegner Eberhard Hummel beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Adrian Hoffmann besiegelte derweil mit einem 13:11, 11:9, 8:
11, 11:6 gegen Andreas Wolz einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 3:0-Sieg gegen Julian Behr
zeigte Thomas Friedl seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ohne Satzgewinn für Marco Knupfer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Erik Hummel. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TV Großbottwar und des TSV Münchingen in die Box. Passende spielerische
Mittel hatte am Nachbartisch Andreas Hauer hingegen letztlich parat, um sich gegen Patrick Nowak
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Nico Biller beim 11:8, 9:11, 11:6, 11:6 gegen Frank Weinfurtner doch überlegen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum
Chancen ließ Jochen Sturmann beim 11:8, 11:6, 11:6 seinem Gegner Andreas Wolz. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Großbottwar am 26.11.2022 gegen die SpVgg Besigheim
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.11.2022
gegen die KSG Gerlingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Großbottwar

Doppel: Hauer / Sturmann 1:0, Biller / Knupfer 0:1, Hoffmann / Friedl 1:0 
Einzel: A. Hauer 2:0, N. Biller 2:0, J. Sturmann 1:1, A. Hoffmann 1:0, T. Friedl 1:0, M. Knupfer 0:1 

 TSV Münchingen
Doppel: Nowak / Wolz 1:0, Weinfurtner / Behr 0:1, Hummel / Hummel 0:1 
Einzel: P. Nowak 0:2, F. Weinfurtner 0:2, A. Wolz 0:2, E. Hummel 1:0, E. Hummel 1:0, J. Behr 0:1
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